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INFORMATIONEN zu LÄUSEN (Lausbefall) 
 
 
Wissenswertes  
In der heutigen Zeit treten wieder vermehrt Kopfläuse auf. Befallen werden vor allem Kinder und Ju-
gendliche im Alter bis zu 20 Jahren, besonders die 5 bis 10-Jährigen. Auch vor sauberen, gepflegten 
Kinderköpfen schrecken Läuse nicht zurück. Befallsaison ist hauptsächlich im Sommer und Herbst. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Schule Cazis. 
 
Erscheinungsbild: Kopfläuse sind flügellose Insekten, welche sich von menschlichem Blut ernähren. 
Sie sind ca. 3 mm gross.  
 
Nissen: Die Kopflaus legt längliche, ovale Eier (Nissen). Sie sind 0.3 mal 0.8 mm gross. Die Nissen sind 
anfangs weisslich glänzend, später gelblich bis bräunlich-gelb. Die Eier werden von den Weibchen mit 
einem stark haftenden, wasserunlöslichen Kitt am Kopfhaar festgemacht. Sie haften so fest, dass sie 
nicht durch einfache Haarwäsche entfernt werden können. Die Eier werden meist an den Kopfboden 
geklebt.  
 
Nistplätze der Läuse: Die Kopfläuse nisten zuerst hinter den Ohren, bei den Schläfen und bei Lang-
haarigen vor allem im Nacken, bevor sie dann die gesamte behaarte Kopfhaut befallen. Man erkennt 
Nissen daran, dass sie sich nicht wie Kopfschuppen leicht abschütteln lassen, sondern fest am Haar 
haften. Juckreiz und häufiges Kratzen sind Indizien für einen Läusebefall.  
 
Übertragung: Die Übertragung erfolgt von Mensch zu Mensch durch Überwandern der Parasiten von 
einem Kopf zum anderen. Auch über verlauste Kopfbedeckungen oder gemeinsam benutzte Decken, 
Kämme, Haarbürsten, Spieltiere etc. ist eine Weiterverbreitung möglich. Gemeinschaftseinrichtun-
gen wie Kindergärten, Schulen sind geradezu prädestiniert für die Übertragung von Kopfläusen.  
 
Wichtig: Bitte kontrollieren Sie Ihre Kinder regelmässig (evtl. beim Baden) auf möglichen Lausbefall. 
Läuse sind schwierig zu erkennen, Nissen sind jedoch leicht zu finden.  
 
Vorgehen bei Lausbefall  
Wenn Sie bei Ihrem Kind Lausbefall feststellen, teilen Sie dies bitte sofort der entsprechenden Lehr-
person mit. Bitte überprüfen Sie, ob weitere Familienmitglieder auch betroffen sind. Die Haare müs-
sen fachgerecht von den Parasiten und allenfalls vorhandenen Nissen befreit werden. Eine einfache 
Haarwäsche reicht dafür nicht aus.  
 
Kämme, Bürsten müssen mit Seife gereinigt werden, Bettanzüge und Handtücher etc. bei 60 Grad 
gewaschen werden. Für Polstergruppen, Bett und Böden empfiehlt sich eine gründliche Staubsauger-
prozedur. Spielzeug kann man in einem Plastiksack bei minus 20 Grad für 24 Stunden ins Tiefkühlfach 
legen. Nach der intensiven Behandlung mit den speziellen Produkten dürfen die Kinder den Kinder-
garten, bzw. die Schule wieder besuchen.  
 
Wichtig: 8 bis 10 Tage nach jeder Läusebehandlung ist eine exakte Kontrolle vorzunehmen! 
 
In der Regel organisiert die Schule Cazis bei einem Lausbefall in mehreren Klassen eine Kontrolle 
durch eine externe Fachperson. 


